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Sachgebiet 2171 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von den Abgeordneten Köster, Frau Dr. Henze, Müller 
(Remscheid), Burger, Winkelheide und Genossen und der 
Fr ak tion der CDU/CSU eingebrachten Entwurf eines Dritten 
Gesetzes zur Änderung des Ersten Gesetzes über individuelle 
Förderung der Ausbildung 

— Drucksachen VI/1818, VI/1997 — 

und über den von den Fraktionen der SPD, FDP eingebrachten 
Entwurf eines Dritten Gesetzes zur Änderung des Ersten 
Gesetzes über individuelle Förderung der Ausbildung 

— Drucksachen VI/1819, VI/1997 — 


Bericht des Abgeordneten Baier 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Der Gesetzentwurf sieht vor, daß mit Rückwir- 
kung vom 1. Januar 1971 die Bedarfssätze des Aus- 
bildungsförderungsgesetzes für Schüler von Fach- 
schulen, Abendgymnasien und Kollegs an die eben- 
falls mit Wirkung vom 1. Januar 1971 angehobenen 
Bedarfssätze des Honnefer Modells angeglichen 
werden. Durch eine stärkere Differenzierung wird 
den unterschiedlichen Aufwendungen, insbesondere 
für individuelle Ausbildungskosten, Rechnung ge- 
tragen. 

Im Jahre 1971 entstehen durch den Gesetzent- 
wurf Mehrkosten in Höhe von 24 Mio DM. Diese 


können aus dem Ansatz bei Einzelplan 15 Kap. 15 02 
Tit. 681 03 gedeckt werden. 

In den Folgejahren werden an Mehrkosten ent- 
stehen für: 

1972 25 000 000 DM 

1973 26 000 000 DM 

1974 27 000 000 DM; 

diese sind in der Finanzplanung des Bundes ent- 
halten. 

Die Mehrkosten werden aber später in den von 
der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Bundesgesetzes über individuelle Förderung der 
Ausbildung (Ausbildungsförderungsgesetz) — Druck- 
sache VI/1975 — auf gehen. 
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Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Der von den Abgeordneten Köster, Frau Dr. 
Henze, Müller (Remscheid), Burger, Winkelheide 
und Genossen und der Fraktion der CDU/CSU ein- 
gebrachte Entwurf eines Dritten Gesetzes zur Än- 
derung des Ersten Gesetzes über individuelle Förde- 
rung der Ausbildung — Drucksache VI/1818 — wird 
gleichzeitig als erledigt erklärt. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Jugend, Familie und Gesundheit vor- 
geschlagenen Fassung des Gesetzentwurfs. 


Bonn, den 25. März 1971 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Baier 

Vorsitzender Berichterstatter 
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